
Wiiiton und Tuttßüll,
(5 Laetmvanna K WyomingAvenue

Dry Goodö für Baar.
Teppiche (TarpetS), Oeltuch, und Federn von lebenden Ganse» von der Ostküst«.
Großer Borrath von Kleiderstoffen, Broche-Pairle» und wollene Shawls,
Spezielle Hinweisung wird gemacht auf da«

Bussalo Fabrikat schwarzer Alpaeas,
n denen wir einen umfangreichen Vprrath haben. Uebertrifft den importirten in garbe und Güte.

Bnrl o ck S D i a,n on d Hemden
nnen wir billiger als irgend eine andere Firma liefern. Nack Maß angefertigt und garantirt.

Sinljer's ?Familien Nähmaschine."
, « (Aus der New Zlork ?Tribune", 2K. Jan. 18K6.)

,r des NiihtüS auf denselben. EharleS Kaiser, deutscher Operator.
Es wird in, dculsch gcsprochc». 21. Mai l!>^?

I

Die

IVlcrchants A IVlcclitUncs
B a»»t,

von Te ranton, Pa.

ktpital

Sekrelär?Joseph H. <t;?nstcr.

I) i r e c t c> i e u:
Joseph H. Muster, Col. Peter Bursche!,

Daniel B. Brainard, Patrick McEann,
D. B. OakeS, Edward Jone«,
Daniel Howe», M. M. Kearnep,

können nach Belieben Aeld ziehen.

sten

Wechsel verkauft für New-Zlort und Philadel-
phia, Teutschland, England, Irland, Schott-

ä..

Luch- Acliden?-Wruckev.

Vnchbinder

Gchreibbücher-Fal'rikant

Staates bell»!. >M>i

(Nachfolger von Eonnell u. Tilkinan,)

<?»gro- nnd Detail-Händler i»

Lisenwaaren

Schaufel,,,

.HanbwerkSgeschirr,

Klitschen-Bolzen,
Farben, Oel, Terpenin,

Alkohol nnd Kitt

Eisen, Blei, Eemciit und Terra Cotta

Röhren,
Ncfrig,, tvreu, Wn fserk» kle >.,

Velen und Dlcchll»i,irk»,

Frnstrrillas zu Fabrikprrisc». i

j Scranton, 1. Juli 18ti9.

Nngebeurer Zudi-ana in

Max ÜI6BB (^O.,

Schnitt-Waaren -Lager,
IM» Lackawanna Avennc.

Winter - Waaren

am l April
Kleiderstoffe und Tcidenwaaren

billig

Skawls alle Sorten
MusliiiS beim Stück zu Ncw-Aork Preisen

Linnens
Teppiche reine Wolle

für 7S VtS

<?rltü«l»er in allen Breiten

Pelzwaaren znniKostpreise

nie dagewesenen Preisen? sch . !
Kommt und überzeugt Euch selber.

Gintritt frei!!!
X. L. 5 Prozent Rabatt für Schullehrer und

Prediger. k»7O

Jntereffant

Kür die Dame»!!
lapanefische Seide,

I Merino'S, PoplinS,
l SergeS-PrintS, >

DelaineS, Ginghan «,
! gederbarchent,

! Klannils,
>c., ,c.

Oilcloihs, EarpetS.

A Die A
B Velten Dry Goods Atores

in

Beßä.N'l'oN

Die Galland'schen.

Sprechet vor!!!

Mailands Arcade,
. 317 1 ackawamik Avenue,

' Galland
'

S
VK7 voovs r»l?okiiiia.

Wilhelm g. Kiesel. > Carl D. Neuffer.

ss. Kiesel L 5 <«o..
Wechsel-,

Passaffe-undZpeditionS-bicslliäft,

iimiü Wilh. F. Riesel u. Co.

W r ' s; e r

Ausverkauf.
Schnitt - Waaren

u. s. w.
zum

Kostenpreise

gut etavttrtes

profitables Geschiist

S Ave.,

A. G. Goodman.

Hz» verkaufen:

theilt Friedrich Weiche!,
I-jr'l Crdarstr

Zur Beachtung.
urm Monat zu zahle», widrigenfalls ich Wage

17n76 Dr. Bodemann.

Wir strebe» nach Gefallen!

?Marble Nloek,"

An anzufertigen, wie

"

j
Aisltcn-jkarte», FerrotypcS,
IvorvtypeS. Anibrotvpeö,
Stareofcopc, Kaiscr-Äartcn.

davon jederzeit Abzüge gkmacht werden. Auftrage
per Post werden pünktlich effektuirt. ik?"' Dase schrieben

Oermm ia

Kapital und Ueberschuß, P 770,000 W
Jährliche« Einkommen I,Sot>,666iX>
Versicherungen 27,t56,0t>660

(YermaniaAeuerTterfichernngi?
Gesellschaft.

Baar-Kapttal, i 560,60666
Ueberschuß, 568,62178

Total Vermögen « 1,0k8,k2l 7«

Unterzeichnete ist

ihn zu zahlen. M. Ketev
22,1j Office - Pittsion Avenue, Scranton.

Blättertabak.
Wir hallen auf Vorratb alle Sorten einhei-

Mischer Blätter-Tabacke, ebenso Havanna und
Java in Originalverpackung.

Garne», Tripp u. To.,
smikn> Lacka«an»a Ave.

Ätndt und Staat.

Correspondenz des hiesig?» ?Republican"

entnehmen wir folgende Datas- ?Die an-

gekündigte Wiederaufnahme der Arbeit
hat auf die Kvblerpreise keinen Einfluß
ausgeübt; dieselben hielten sich auf der

bisherigen 5 !>he. Die Auslräge von Aus-
wärts niehren sich, könnte» aber nicht aus-
geführt w >den, selbst wenn Kohlen vor-

räthig wären, da keine Schiffe cingetrof
sen sind. E ne Verfunmlung von Re-
präsentanten dcr Operatoren «nd »ranS-

kauf sind die Preise: Lump KB.2Z, Brcle»
58.66, Cgg 88.75, Chesinut (rar) kk 60;
?im Kleinen? Bröken und Egg 58.56
9.5 t); Oscn SIO?II, Chestnut?B.!»<>
U.06 Tone von 2,(10» Pfund."

Die nachstehende Preis - Tabell/ für
Ofen- sind Ehestnut Kohlen u: New-Aork

wird für alle Leser mehr oder weniger

Interesse haben; es sind die Durchschnitts
preise.

D., L. u. W. R. R. (per Auktion)!
Ofen. Cbestnut.

26. Januar -ji-t.Mj H.Z92
23. Februar »,864 3.84j
3». März 5,47j 4.3«j
28. April 5.284 4.3»
25,. Mai 5.08 4.2K4
29. Juni 5.19 4.32
27. Juli 5.58 4.43
31. August 5.44 4.21j
28. September 5.38 4.10
2«., Oktober 5.03 3,7 k
30. November 4.53j 3.50

Delaware und Hudson Canal Co.
Januar H6.06 P 5.66
Februar 5.40 4.K0
MÄ, 5.40 4.K0
Avril 5.75 4.50
Mai 5.50 4.50
Juni 5.20 4.50
Juli 5.20 4.50
August 5.50 4.50
September 5.50 4.5t)

Oktober 5.55 4.50
November 5.10 4.30
Dezember 5.10 4.30

Der ?Strike" der Mi »er scheint

man anfänglich besüichlele. Zwar hat der
?Große Rath" der Arbeiter den letzteren
erlaubt, vom 15. Febr. an wieder zu ar-

SteÜe. Bei derselben waren über drei-
hundert Millionen Dollars Capital re-
präsentirt. Als eine direkte Folge der
Verbindung der Monopolisten ist die
Nachricht zu betrachten, daß die Lehigh

kosten von Wiliesbarre bis nach Port
Johnson (Elisabethport) auf 5 7.10 per
Tonne festgesetzt seien (vor der Suspen-

Damit wäre der >tneg zwischen Arbeit
und Capital erklärt. Natürlich kann un-

ter diesen Umstand. !> auch nicht eine
Tonire Kohlen ve-santt werden und die

Sverke, welche schon arbeiteten, müssen
wieder aufhören. Tiefe Maßregel bedeu-
tet aber nicht .!ur ras Aushungern der
Minenarbeiter, snndern es leiden darun

ter noch 100,000 untere Bewohner d eses
CountieS, deren Interessen mit denen der

Arbeiter eng verschmolzen slnr. Zwar zir-
kuliren in Pittston, Wilkesbarre und im
ganzen Wyoming Thale Petionen an die
Gesetzgebung, worin sie uni Einschränkung

der Uebergriffe der Corpor.itionen ersucht
wird; ehe dies aber geschehen, wird man-
che« Geschäft ruinirt, manche berechtigte

Hoffnung zertreten sein.
Di« Miner von P!tt«ton haben ihr«

Ford«rung«n an di« Pennsylvania Koh-
len Co. in folgenden drei Sätzen zusam-
mengestellt:

1. Einhaltung de« früher«» Arbeit-
systems.

2. Denselben Arbeitslohn, wie früher.
3. Wollen ste nicht beim Karren ar-

AuS Pott«ville wird vom 18. Febr. ge-
m«ld«t! Die fortdauernde Einstellung der
Arbeiten in den SchuylkillKohlen>Minen
nimmt ein beunruhigende« Aussehen an.
Die Geschäfte leiden sehr darunter und es
erheben sich von allen Seiten laute Pro-

teste gegen die Führer des Arbeiterunter-
stützungSvtrtin«, welche sich beständig wei-
gern, dem Verlangen der Minenarbeiter,

ihre Arbeit wieder aufzunehmen, irgend
welche Beachtung zu schenken. Dle Leute

haben stch zur Wiederaufnahme der Arbeit
bereit erklärt, sind auch verschiedene Male
nach den Mlnen gegangen, haben sich je-

doch wieder entfernt, da sie mit persönli-
chen Gewaltthaten bedroht wurden, im
Falle sie den Befehlen der Tyrannen ent-
gegenhandeln, von denen sie s!ch beherr-
schen lassen. Die Grubenbetreiber wol-
len stch mit den Abgeordneten de« Arbei-
terverein« in keine Unterhandlungen ein-

lassen. wenn nicht verschiedene ihrer For-
> derungen zurückgenommen werden. Ste

beabsichtigen, den Verein ganz bei Seite
zu lassen, die Arbeiter auf ihre eigene Faust
hin zu beschäftigen und denselben Schutz
Seitens der Regierung zu verschaffen.

> Kohlenregion 12 Gruben die Arbeit wie-

Der Maskenball des Scranton
Turn-Vereino winde am Montag Abend
in der Germania Halle abgehalten. Die

Halle war i» prachtvollster Weise mit
Flaggen, Bildern, Masken, Guirlanden
u. s. w. geschmückt und alle Besucher lie-

ßen dem Geschmack nnd der Energie von
Dr. I. Amman volle Gerechtigkeit wider-
fahren, unter dessen Anleitung die Deko-
ration vor sich ging. Die Vorsicht, bis 12
Uhr nur Masken- aus dem Tauzbodtj! zu
dulden, war begründet, denn fe lst
allein hatten kaum Raum zum I.nzen.
Die Aufführung der lebenden Bilder
mußte leider unterbleiben, da die Costüme
nicht beschafft werden konnten. Ein Ver-
zeichniß der Masken zu geben, ist unmög-
lich, da die Zahl zu groß war. Bel man-

chen wäre uns die Maske lieber gewesen
als die Trägerin, bei der großen Mehr-
zahl aber war der Fall umgekehrt.

Alles i» Allem war der Ball sowohl,
als auch Mnstk, Bewirthung »c. ein voll-
ständi.zer Erfolg. Nur zu bedauern ist,
daß die Halle für die Menge der Besucher
nicht gioß genug war; doch auch diesem

VcimischteS. Der Morgenzug von
Binghamvton hierher entging am Freitag
nur mit genauer Noth einem Unglücks-

falle. Als er nahe Nicholson ankam, brach
elne Schiene und ehe die Lokomotive ein-
gehalten werden konnte, war der Wagen
eine Strecke weit über die Schwellen ge-
gangen. Außer einigen Quetschungen
ereignete sich kein Unfall.

In Scott Township grasflrt da«
Scharlachfieber.

Die Wirthe haben da» Anerbieten
der Zj. M. C. A. angenommen und wer-

den die bisherigen Kosten bezahlen, wo-
gegen diese die Klagen zurückziehen.

Die Grand Jury hat ihr Verdamm-
ungsurtheil über die hiesige Jail abgege-
ben.

Gouvernör Geary hat Henry Sou-
ther von Elk Counly zum Richter für
Schuylkill Counly ernannt.

Die Ostern kommen diese« Jahr
frühe auf den 9ten April. Also 8

Piltsburg hat 3S Ale» und Bier-
brauereien, die im Jahre 1870 118,494
Barrels im Werthe von 1,606,000 pro-
duzirlen.

In Hyde Park grasstren die Pocken
und haben bereit« eine Anzahl Opfer ge-
fordert.

In der Stadtrathssitzung am Sam-
stag Abend nahm der Select Council eine
Verordnung an, welche für Abzug«kanäle
an Lackawanna Avenue, und an Frank-
lin, Penn und Wyoming Avenue bis zur
Sprucestraße Vorsorge trifft.

Architekt Amsoen wurde ersucht, an

seinem Plane für die neue Jall Verbesser-
ungen zu machen.

Charles und Louis Faber, Winnie
Distler, Patrik Fly»n, Wm. Snyder und

Monate Counly Jail verurthellt; Flynn
und Distler zahle» die Kosten, Z5O Strafe

Wir haben schon mehrmals Gele-
genhelt gehabt, unsere Leser vor New-
Aorker Gaunern zu warnen, dle auf alle
mögliche Weise leichtgläubige Leute zu be-
schwindeln suchen. In neuester Zelt lst
wieder ein Schwindel-Projekt aufgetaucht,
da« sehr lockend lst und vielleicht manchen
Tölpel in die Schlinge ziehen wird. E«
ist die« der Verkauf von falschem Geld,
da« so gut al« das ächte sein soll und ln
Briefen den Leuten angeboten wird. Wer
so thöricht oder so schlecht ist, Geld zu
schicken, kann im Borau« darauf gefaßt
sein, daß er beschwindelt !st, wa« auch
ganz recht ist, denn wer stch dazu hergeben
will, auf diese Weise ?etwa« zu machen,"

verdient nicht« andere«. Wir hören, daß
hier ein Mann erst kürzlich derartige«
Geld in Cirkulation bracht« und dabei
ertappt wurde, doch konnten wir den Na-
men de« sauberen Patron« nicht erfahren.

WilkeSbarrr. ?Den Eontrakt für da«
Fundament an der South Straße Brücke
haben Palmer u. Eoon übernommen und
mit der Ausgrabung bereit« begonnen.
Die Grundmauern sollen fertig werden,
ehe da« Waffer in den Canal gelassen
wird. ?Im Zimmer No. 30 de« Exchange
Hotel übernachteten am Samstag Abend

zwei Männer und al« einer davon die
Schublade eine« Bureau« öffnete, sah er
zu seinem Erstaunen die Leiche eine« drei
Monate alten Kinde« darln liegen. Dt»
nähere Ersuchung ergab, daß eine Frau,
die sich als ~Mr«. E. Smlth, Philadel-
phia," eingeschrieben hatte und eine Rei-

setasche und einen Korb trug, in der Frei-
tag Nacht da« Zimmer bewohnt»; man
fahndet jetzt auf diese. Ob da« Kind todt
geboren oder ermordet wurde, davon ver-
stand wahrscheinlich der fungirende Coro-
ner Nicht«. ?Die erste National Bank er-

öffnet heute ihr Geschäft im neuen Bank-
gebäude an der Südselte de« Public
Square.?Der Ma«kenball de« Männer-
chor war wohl besucht und in jeder Be-
ziehung eine höchst gelungene Affaire.

«H. Vergeßt nicht, daß Herr Chitten

Gewissendasteste ausführt und alle in
sein Fach einschlage,iden Artikel vorräthig
hält. Es wird deutsch daselbst gespro-
chen. 2w

Die Hrn. M. Rieß u. Co. werden

etwa am 1. April den jetzt von Winton
u. Tunstall benützten Store beziehen.
Die Veränderung ist durch e bedeutende
Ausdehnung und Vergrößernna ihres
Geschäftes nothwendig geworden, was
»in sehr schmeichelhaftes Zeugniß für die
junge Firma ist. Man sehe die neue An-
zeige und prüfe die Waaren und Preise.

Bücherschau. Von dem berühmtesten
der Damen-Journale, le»i ?Lady's
Frlend," ist di- Märznummer sollen er-

schienen und bietet wieder die reichhaltigste
Auswahl von Lesestoff, Zeichnungen und
Mustern. ?In der Mühle" ist der Titel
eine« Stahlstiches, der allein den Preis
der Lieferung werth ist. Herausgegeben
von Deacon u. Peterson, Philadelphia.
Frühere Nummer» werden jederzeit gelie-
fert.

»S' ?Die Gefangennahme, Gefäng-
nlßhöhle und Flucht," von Capt. W. W.
Glazier, liefert eine interessante Darstel-
lung des Gesängnißltbens im Süden
während der letzten Rebellion; da« Werk
beschreibt die Kühnheit und Ausdauer
unserer Soldaten und die Mißhandlun-
gen und Entbehrungen, welche ste durch
dle Rebellen zu erdulden hauen. Wer ei-
nen Einblick in das Buch bar. wird sicher
ein Exemplar kaufen. Der Verleger ist R.
H. Ferguson, New Jork; Herr Z. G.
Clark ist Agent für diese Gegend und

sucht einige tüchtige Agenten dafür, welche
wegen des Näheren im St. Charles Hotel
vorsprechen mögen.

IM» Frank Le«lie's deutsche ?Jllustrirte
Zeltung" ist unstreitig die beste illustrirte
Unterhaltuii.'.sschrist, welche gegenwärtig
in den Ver. Staaten erscheint. Mit der
am 25. Februar erscheinenden No. 5 des
23. Bandes beginnt der äußerst spannende
Roman: ?Die Frau de« Spieler«" und
ist daher gerade jetzt der passendste Zeit-
punkt, ein neue« Abonnement zu begin-
nen. Damit unsere Leser sich einen Be-
griff von der Reichhaltigkeit de« Inhalt«

der in dieser Nummer enthaltenen Illu-
strationen- Der erste Schritt; der ameri-
kanische Spottvogel; Mount Valerlen vor
Part«; eine Straße in Longwy nach der
Capitulatlon; König Wilhelm von Preu-
ße» in der Schlacht bei Gravelotte; dle
deutschen Relchsinsignien; Traunkirchen
am Traunsee; Ausladung eines gestran-
deten Schiffes; Straßen-Scene in Parts
vor der Capitulatlon; Nachtquartier auf
der preuß. Hauptwache In Metz. Preis
per Nummer 10 Cents; durch alle Zeit-
ungsagenturen zu beziehen.

Ruf an Deutschlands Völker.

Die Siegesfahne blähet
In frischer Morgenluft;
Durch deutsche Gauen wehet
Ein schöner FreiheitSdust!

Sind Deutschlands Volker nun;
Doch schallt'S zur selben Stunde?
?Laßt Groll nach außen ruhn!"
Euch schirmet Euer Adler
In seinem kühnen Flug.
Dem Edlen gilt der Tadler
So wenig, als die Lug.

Das Edle kennt die Rache,
Den Haß, die Lüge nicht!
Ja, Deutschland, deine Sprache
Bleib' rein, wie Himmelslicht!

Die Früchte geist'gen Lebens,
Das mit den Sieg verlieb!

Ziert heimgekehrte Streiter

Und wird das Herze weiter
Beim Siegesfeier-Glanz;

Und dringt ein schmerzlich' Sehnen
Hlnau«, hin, über'n Rhein
Nach Euren Heldensöhnen,
Die kehrten nicht mit heim;

Und wird das Aug dann trübe,
Hervor dle Thräne quilt.
Im Geist, in treuer Liebe
Erscheint da« Bruderbild-

So schmückt dle Urn' der Helden
Im schweren Waffentanz,
Die in dem Heimzug fehlten,
Mit deutschem Eichenkranz!!

Scranton, den IS. Febr. 1871.
Friedrich Frankenstein.

(Eingesandt.)
Der bekannte Prozeß der A. M. C. A.

gegen eine Anzahl hiesiger Salonwtrthe
ist dieser Tage endgültig verhandelt wor-
den und der gesunde Sinn der Geschwo-
renen bat j.-ne Gesellschaft in diejenigen

Schranken zurückgewiesen, welche einem
Privatverein zukommen. Ste wird sich
für die Folge hüten, eine Macht ausüben
zu wollen, die ln einem geordneten Staats

int Gesicht schlägt.
Wlr können die I. M. C. A. nicht we-

gen ihre« Vorgehen« tadeln, denn ihre
Mitglieder sind eben, wie schon der Name
sagt, meisten« junge Leute, denen e« noch
an hinreichender Lebenserfahrung fehlt.
Wieder aber liefert e« den Bewet«, daß
die jungen Leute hier zu Lande zu sehr
stch selbst überlassen und der Gefahr aus-
gesetzt werden, falschen Einflüssen in die

Hände zu gerathen. Fälle, wie der vor-
liegende, zeigen deutlich, daß es noch im-
mer »in« Geistlichkeit giebt, die nach dem

Muster d»« veralleten Jefuitt«mus den

natürlichen jugendlichen Trieb zum Edlen
zu mißleiten sucht, um dadurch die oberste
Aufstcht im Staate an st» zu reißen.
Derartige Bemühungen sind jedoch in

unserem Zeitalter fruchtlos, denn Erfahr-
ung hat den Völkern die Augen geöffnet
und ste wissen, daß die« der sicherste Weg
ist zur Verdummung, Sclaverei und sitt-
lichem Verfall.

Washington, 3. Febr. Die Nachricht
von der glücklichen Ankunft de« Dampfer«

?Tennessee" in San Domingo bat hier
große Freude hervorgerufen. Sie wurde
sofort an den Z?itung«bulletin« angeschla-
gen und vom ?Star'' in einer Ext/anum-

nt so'l " -daran sein, närrisch
zu lpeide» u. > s. > Str,le» nach Wie»

R»r den Deutschen

des Gehalt.» r,s Gesandten zu Berlin
um ein paar Tausend Dollars eine Extra-
Botschaft an den Eenat geschickt. Der
Humbug ist aber zu dur-bsicktig. Die

Kriegsschiffe mit Lebensmitteln ldie Waf«
fen für 12 Millionen nicht zu vergessen)
waren fü; die Franzosen, und eine papier»
ne Botschaft ist für die Deutsche».

In New Orleans erfreut man sich
des anhaltenden warmen Wetters, wel-
ches der Vegetation sehr förderlich ist.
Veilchen blühen ber. ils in den Gärten
und andere ?Kuidcrdi r virjüiigtinSonne"
erfüllen die Lust mit ihrem Wvhlgeruch.
Auch die stärkeren Ereuiplare der Pflan-
zenwelt fangen a» auszuschlagen, selbst

gelitten haben sollten, schicken sich an,

Blüthen und Bläller zu erzeugen.
In einer Versammlung der ilnver»

heiratbeten Damen l.',i Siour City, mit
der ei» Banquel verbunden war, hielt ein
Frl. Flora Kennedy die letzte Rede, und
rief stürmischen Enthusiasmus durch fvl
gende Bemerkung hervor-

?Andere mögen thun, was ihnen gefällt,
ich für meinen Theil bin entschlossen, ei-
nen Mann zu nehmen, sobald ich einen
bekommen kann. Laßt uns Alle so han-
deln, damit am nächsten Dankfesttage keine
?alte Jungfer" mehr gefunden wird."

Gouv. Geary hat das Todesurlhell
des Lloyd Britto« (ein Neger), welcher im

letzlen November Jakob Bay in Williams-
port ermordete, und von der Court schul-
dig gefunden wurde, unlerzeichnet. Brit-
ton soll am Mittwoch den 22sten März
1871 in Williamsport gehängt werden.

Philadelpdia, 15.Febr. Mithemgestern
von New Jork nach Hamburg abgegange-
nen Dampfer ?Thuringia" schickte der hie-
sige deutsch-patriotische Hülfsverein 35,-
t)l)g Thaler an den Centralverein in Ber-
lin ab. Es sind bis jetzt von Philadel-
phia im Ganzen 55,001> Thaler für die
verwundeten deutschen Soldaten und für
die Wittwen und Waisen deutscher Sol-
daten nach Deutschland geschickt worden.

Harrisburg, Pa., 15. Febr. Von einer
Anzahl angesehener Personen Mitglle-
der der Legislatur. Juristen, Geistliche
und hervorragende Bürger von Carlisle

war beabsichtigt worden, heute dem
Gouverneur Geary eine Petition um Be»
gnadigung von Paul Schoeppe zu über-
reichen. Die Petition beruft sich auf nach-
träglich entdeckte Beweismittel zu Gunste«
von Schoeppe, wofür Belege beigebracht
werden, sowie darauf, daß Schoeppe lei-
dend sei und eine Fortdauer der Haft seine
Gesundheit völlig untergraben würde.
Die Eingabe wurde von mehrern tausend
Bürgern von Cumberland unterzeichnet,
worunter Viele sind, die Schoeppe früher
für schuldig gehalten haben. Repräsen-
tant Leidig von Cumberland hatte in Be-
zug hierauf gestern eine Unterredung mit
dem Gouverneur. Dieser erklärte stch be-
reit, die betreffenden Herren zu empfangen,
bemerkte aber, er wolle keine Reden mehr
in Bezug auf diese Angelegenheit anhören,
sondern nur schriftliche Mittheilungen ent-
gegennehmen. In Folge dessen unterblieb
der beabsichtigte Besuch und man beschränkte
stch aus Einreichung der Schriftstücke.

Gcorge Roth, früher von Lecha
Couly, ein Bruder des berüchtigten Pfer-
dediebes Jacob Roth, welch' Letzterer in
Easton eine Strafe verbüßt, während man
an anderen Plätzen nur auf ihn wartet,
um ihn ebenfalls zu prozefslren, ist von
New-Aorker Gerichten aus 36 Jahre nach
Sing Sing gesendet worden. Derselbe
hatte einen Wechsel auf die Summe von
KLV.ooo gefälscht und das Geld auch be-
reits von einer Bank erhoben, als der Be-
trug entdeckt und der Fälscher noch vor

der Thüre der Bank verhaftet wurde.
George ist 36 Jahre alt und müßte des-
halb, wenn Ihm nicht ein Theil seiner
Strafe geschenkt würde und er dieselbe
ganz zu überstehen hätte, als 72jährlger
Greis in die Gesellschaft zurückkehren.

Commander T. O. Selfrldge schreibt
an den Consul Long von Panama-
?Ich habe die Route für den Canal zwi-
schen beiden Weltmeeren (Darien Schiffs-
Canal) gefunden. Die Höhe der Wasser-
scheide beträgt ZOO Fuß auf jeder Seite.
Sie liegt sehr günstig."

Mit 60 Fäßchen Pulver wurden
kürzlich in einem Steinbruch bei Trenton,
N. 1., 20,606 Tonnen Felsen abgesprengt.

Ein Herr M. Stackpell erhielt vor
Kurzem ein Patent auf eine Maschine,
welche die Besen näht, preßt und bindet.
Mit dieser Maschine kann ein Arbeiter
zehnmal mehr Besen fertig bringen, al«
mit der Hand.

Der Präsident hat die Bill, betref-
fend Errichtung einer Territortalverwal-
tung für den Distrikt Columbia u»d die
Appropriattonsbill für die West Point
Akademie, unterzeichnet.

nisse.
DieN. A.World, die bekanntlich vom

Beginn de» Kriege« an ganz auf Seilen
Frankreich« stand, die Deutschen maßlo«
beschimpfte und jeden Tag behauptete, daß
Frankreich, da« ?herrliche, feingebildete,

sreiheitglühende," als Republik aus diesem
Kriege hervorgehen werde, überrascht nun

ihre Leser mit der Erklärung, die Republik

habe nicht verdient, zu siegen, und sei de«
Versuche« nicht werth gewesen!

Ein Gelehrter in Brooklyn entdeckte
!)l> verschiedene Arten Wanzen. Wir
sollten denken, elne Art wäre genug.


